
Zeitschrift: Wohnen

Herausgeber: Wohnbaugenossenschaften Schweiz; Verband der gemeinnützigen
Wohnbauträger

Band: 78 (2003)

Heft: 1-2

Rubrik: Messe

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 04.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Messe Wohnen 1-2/2003

Swissbau 03

Vom 21. bis zum 25. Januar findet in Basel die Swissbau

Alles zum Innenausbau
03 statt

An dergrössten Schweizer Baumesse zeigen turnusgemäss die

Anbieter aus den Bereichen Planung, Baumaterialien, Ausbau, Küche,

Bad sowie Heizung, Lüftung, Klima ihr Angebot. Mit nachhaltiger

Stadterneuerung und der Energieforschung beschäftigen sich

Sonderpräsentationen.

Seit 1997 fand die Swissbau

jährlich, aber mit
unterschiedlichen Schwerpunkten
statt: Ausbau/Haustechnik
in den ungeraden und

Rohbau/Tiefbau in den geraden Jahren. Die

Zweiteilung hat sich offenbar nicht bewährt. Ab

2005 wird es wieder eine «grosse» Swissbau

geben, die im Zweijahresturnus durchgeführt

wird. Die diesjährige Auflage ist die letzte

mit dem Schwerpunkt Innenausbau, allerdings

bereits ergänzt mit den Bereichen
Rohbau und Baumaterialien sowie Baustoffe
und Dämmung - wohl um das Ausfallen der
Messe im Jahr 2004 zu kompensieren.

Im Rahmen der Sonderschau «City Lifting» ist ein
interessantes Beispiel aus dem Wohnungsbau zu sehen.
An städtebaulich heikler Lage, am Basler Münsterhügel,
soll eine Turnhalle mit Wohnungen aufgestockt werden.
Dabei soll das neue Material glasfaserverstärkter
Kunststoff (GFK) zum Einsatz kommen.

Trotz der schlechten Lage der Bauwirtschaft
werden wie bei der Messe gleicher Ausrichtung

im Jahr 2001 rund tausend Aussteller
präsent sein. Hauptpublikum sind professionelle

Bauträger, Architekten, Handwerker,
Haustechnikfachleute sowie private Hausbesitzer.

Sie erwartet insbesondere im Bereich
Innenausbau ein grosses Angebot. Die Palette

der Materialien für Küche, Bad und die

übrigen Räume reicht von Holz, Natur- und

Kunststein, Keramik, Glas, Aluminium,
Chromstahl bis hin zu verschiedensten
Kunststoffen. Ein breites Sortiment findet
sich auch bei den Armaturen und Geräten für
Küche, Bad und Waschküche.

Sonderschau «Nachhaltige Stadterneuerung».

So unbegrenzt die Möglichkeiten für
die Befriedigung individueller häuslicher
Bedürfnisse scheinen - der Wunsch nach
immer mehrWohn räum verlangt nach der Schaf-

fungvon zusätzlicher Bausubstanz. Hiersind
neue Möglichkeiten auszuloten, die nicht auf
Kosten einer Zersiedelung und weiteren
Naturzerstörung gehen. Ansätze dazu zeigt die
Sonderschau «City Lifting» (Hallen 1 und 2.2).
Sie präsentiert u.a. vier aktuelle Projekte, die
sich am Minergie- bzw. Passivhausstandard
orientieren und neben traditionellen
Materialien mit innovativen Produkten wie
glasfaserverstärktem Kunststoff ausgeführt
wurden. Zu sehen sind auch dünne, extrem
hochisolierende Wandteile und Fassadenelemente.

Die Themen Architektur und Wohnen finden
ihren Niederschlag in weiteren Sonderschauen.

So kann beispielsweise in der Halle 1.1 am
Stand der Lignum ein Hochhausprojekt in

Holz besichtigt werden, während in der Halle
2.1 der Architekturwettbewerb «Wohnen im

Jahr 2020» vorgestellt wird.

Kompetenzzentrum Energie. Die Ökologie
bleibt eine der grossen Herausforderungen
für das Bauwesen, nicht zuletzt vor dem
Hintergrund der anvisierten Verminderung des

C02-Ausstosses. Wichtige Neuheiten aus
dem Bereich Dämmung finden sich in der
Halle 2.2; in den Hallen 3.U und 3.0 sind alle

wichtigen Anbieter aus den Bereichen Energie,

Heizung, Lüftung und Klima präsent.
Zusätzlich haben EnergieSchweiz und verschiedene

Verbände das Informations- und

Kompetenzzentrum «energy net» aufgebaut
(Halle 3.U). Dort finden Ausstellungen,
Präsentationen und Beratungen zu den Themenkreisen

erneuerbare Energie, rationelle
Energienutzung und nachhaltige
Energieerzeugung statt. <^>

Swissbau 03 in Kürze

Datum/Ort:
Dienstag, 21. Januar, bis Samstag,

25. Januar 2003, Messe Basel

Öffnungszeiten:
9 bis 18 Uhr, letzter Tag bis 17 Uhr

Anfahrt:
Stündliche Bahnverbindungen nach und

von Basel sowie Extrazüge. Am
Bahnschalter nach vergünstigten Swissbau-
Railtickets fragen.

Informationen:
www.swissbau.ch, 058 200 20 20

AviGGZ
Erhalten. Erneuern. Erstellen.
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